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Abenteuer Hanse-Kogge 
Logbuch einer Seereise in die Geschichte 

Peter Baumann 

Geschichte am eigenen Leib zu erfahren, hat seit Thor Heyerdahls »KonTiki« 
immer wieder phantasievolle und wagemutige Menschen gereizt; zumal wenn 
sich das Abenteuer mit einem Forschungsziel verbinden ließ. Ähnliche Motive 
bewegten auch den Bremerhavener Kapitän Bessau und seine Freunde bei 
dem Entschluß, jene Bremer Hanse-Kogge nachzubauen, die 1962 in einem 
dramatischen Wettlauf mit der Zeit aus dem Schlick der Weser gerettet wurde. 

Sie rekonstruierten ein Schiff, das nun auf historischen Hanse-Kursen Auf-
schlüsse über das Seeverhalten, die Segelfähigkeit und vor allem die Navigation mittelalterlicher Koggen 
geben kann.  
Hinzu kam eine neue, aufregende Mission: Nach der politischen Öffnung des Ostens und seines Aufbruchs 
nach Europa erinnert die Kogge in den so lange verschlossenen Hanse-Städten an die vielen historischen 
Gemeinsamkeiten und bereitet den Weg zu neuen Partnerschaften. 

Peter Baumann, Filmemacher und angesehener Sachbuchautor, hat sich dem Abenteuer Hanse-Kogge 
von Beginn an verschrieben. Er begleitete jede Phase des drei Millionen Mark teuren Nachbaus von der 
Kiellegung bis zur Wasserung und war an Bord, als im Sommer 1991 die 23 Meter lange »Ubena von 
Bremen« zu ihrer ersten langen »Entdeckungsreise« in die Ostsee aufbrach. 
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